
Hs bleibt üunschen, daß dieses Handbuch, ge:  aß der Intention seiner Herausgeber, sel-
NenNn Beitrag ZU Okumenischen espräc un: YADTIE Verständigung der Kirchen eisten ann.

Revermann

U  ‚J Max So sollt ihr beten Reihe Thematische Gottesdienste. Regensburg 1975
Verlag Fr. Pustet N 5., kart., 9,50
Max uber, Pfarrer einer Industriegemeinde Stadtrand VO.  - Passau, egt hier ehn
Predigten ZU ema „Gebet“ VOIL, die jeweils mıt darauf abgestimmten Texten für die
ebieler verbunden SINd. er Predigt werden edanken ZUTLI Einführung, allgemeines
Sundenbekenntnis, VOI der Lesung, Perikopen, Fürbitten, aben- und Schlußgebet
beigefügt.
Die Predigten, die AL „eın Padal Faustregeln für Interessenten, die mıt dem wieder
Nneu versuchen wollen bieten, SINd lebensnah un! tellen 1ne guitie dar. Wer die
gebotenen Nnregungen aufgreift, hat nicht zu SChwer, einer persönli  en Begegnung
mit ott finden.
Da die Hinweise ZU. nıcht zeitgebunden, sondern aktuell sSind, Jassen sich die
Predigten bei verschiedenartigen Anlässen wI1ıe religiösen ochen, thematischen Einkehrtagen
Der das e  el, 1n der Advents- und Fastenzeit der Del Wortgottesdiensten Oochen-

für bestimmte Zielgruppen (Frauengemeins  aft, Jugend, alte ens  en UÜUSW. VO@el-
wenden.
Eigenartig ist diesem Buch NUr, daß die Predigten, die sich Menschen wenden, denen
das persönliche eien nicht vertraut ist der die sich ihm entfremdet aben, 1n den Rahmen
e1Ner ebieler eingefügt SINd. In der Einführung AL ersten Gottesdiens werden nämlich
cdie Menschen hne eın persönliches relig1iöses en mıt Recht) als ZUr Eucharistiefeier
unfähilg hingestellt. Bei konsequentem orgehen könnte das Angebot ZUTI Jleilnahme der
Eucharistiefeier für solche Menschen TST Ende des 10teiligen Predigtzyklus stehen

Schmitz

MünchenHelmut: Gottesdienst-Modelle für Schule, Ferien, ager1975 Don Bosco Verlag. 148 sI Plastik, 19,80
Das Buch nthält neben einigen Vorüberlegungen Z Gestaltung VO Kinder- und Jugend-
gottesdiensten und dem Text der Tel ochgebete für Eucharistiefeiern mit Kindern
VOT em nach Gruppen geordne verschiedenartige Modelle für Gottesdienste mıit
Kindern und Jugendlichen (Gottesdienste der chule; Gottesdienste 1n Ferien und Freizeit;
Pfingstlager-Gottesdienste; Familiengottesdienste; Gruppengottesdienste mit Jugendlichen).
Den Abschluß bildet e1ne .„Literaturauswahl“, die Jedoch wen1g ılirel!' sein dürfte, da den
1Tıiteln keinerlei Erläuterungen beigefügt S1Nd.
Kritik rufen auch manche Modelle hervor. @Obwohl in den Vorüberlegungen
e1Nne (lehrhafte) Verpädagogisierung und Verkatechesierung ellung bezogen und betont
wird, Gottesdiens sel Feier und müsse Feler bleiben, verratien die exie doch weithin
einen anderen els S o S1INnd Orationen uUun!: Fürbitten nicht SE her „Besserungsappelle”
als Gebete Was die 50! Fürbitten betrifft, entsprechen sS1e zudem oft dieser Bezeichnung
nicht, weil S1e keine Bitten für andere darstellen (janz schweigen davon, daß S1Ee kein
Allgemeines ergeben, mıiıt dem sich die versammelte Gemeinde dem unıversalen
Heilswirken Christi einfügt. Man bleibt auch 1 dem N! Horizont sSeines Lebens-
kreises verhafltet.
ach all der Kritik sol1l nicht verschwiegen werden, daß auch extlich guie Modelle g1bt
(Z 5Sff: un: daß das Buch eine VO.  - nregungen für eine abwechslungsreiche
Gottesdienstgestaltung bietet, die Kindern und Jugendli  n gerecht wird. Schmitz

FINKENZELLER, BINDER, Bußfeier mit Kindern un Jugendlichen. Vorberei-
tung Liturgische Feier. München/Luzern: 1975 Rex-Verlag. 2 SI geb., 18,50
In diesem efift sind ZzZwel Modelle TUr Versöhnungsfeiern miıt 5- DIS 7]jährigen Kindern, vier
Modelle für Versöhnungsfeiern mit 8- bis 10Jährigen Kindern und fün{f Modelle für Ver-
söhnungsfeiern mıiıt Jugendlichen 2 bis Jahre) zusammendgefaßt, die VON verschiedenen
Autoren erstie. worden Sind.
Dıe orlagen weisen Tel hervorstechende erkmale auf Erstens sind S1e der alters-
spezlf1s  en Glaubensgesta orlentiert; Zweıtens suchen s1e die ganzheitliche Erlebnisfähigkeit
und 5Sinnenhaftigkeit anzusprechen, {wa durch Verwendung VO  } anschaulichen Erzählungen,
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